
Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
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blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
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Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
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Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich
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•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  
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•  10–18 Uhr  Infomeile  
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Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
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Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 
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Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
m
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park. 

Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline­
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi­
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge­
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit­
bestimmen. 

Ingeborg Junge-Reyer 
Senatorin für Stadtentwicklung 

Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park 

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel­
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent­
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema­
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be­
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis­
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks­
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän­
de wieder ein lebendiger und frei zugäng­
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin­
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa­
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung. 



Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
m

pe
lh

of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
m

pe
lh

of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.

Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt­
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut­
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent­
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit­
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu­
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis­
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög­
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla­
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell­
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs­
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di­
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport­
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert. 

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen 

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge­
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien­
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin. 

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge­
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut­
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi­
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie­
ren können. 

Um eine schritt­
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli­
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich­
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige­
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
 
tempelhof-pioniere/
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Grün Berlin Park und Garten GmbH: 
Parkentwicklung mit Erfahrung 

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand­
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät­
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park­
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern­
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti- Lustgarten 

schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick­
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar­
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel­
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage­
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti­
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal­
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti­
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei­
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de. 
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Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 
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wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 
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mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
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ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
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Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.

© froodmat/photocase (M)
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
m
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.

© froodmat/photocase (M)

Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung

© vario

© Daniel Schoenen/Photocase

Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten­
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus­
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein. 

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien­
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er­
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann. 

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure 

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh­
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich­
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen. 

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom­
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport­
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari­
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers­
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
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Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park. 

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun­
dungstouren, Experimentier­
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz­
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten. 

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor. 

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug­
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent­
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band­
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr. 

ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es liga-Spiel des noch relativ unbe-ein Bundes 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier­
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier­
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow. 

erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek­
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola. 

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh­
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam­
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad­
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr. 



Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.

© froodmat/photocase (M)

Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung

© vario

© Daniel Schoenen/Photocase

Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin

Te
m

pe
lh

of

Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich
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•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  
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Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 
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Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)

© Fotolia

Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Grün Berlin Park und Garten GmbH:
Parkentwicklung mit Erfahrung

Berlin ist als aufregende 
Hauptstadt und Kulturstand-
ort berühmt. Weniger bekannt 
ist, dass Berlin 2.500 Stadtplät-
ze, Parks und grüne Freiräume 
bietet. Projektentwicklung, 
Projektmanagement und Park-
management solcher grüner 
Stadtflächen sind die Kern-
kompetenzen der Grün Berlin 
Park und Garten GmbH.
 
Die Bedeutung von Grünräumen im städti-
schen Kontext nimmt seit Jahren zu. Die Grün 
Berlin GmbH verantwortet als Projektentwick-
ler die Planung zahlreicher öffentlicher Park-
Areale in Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
dabei die methodische Realisierung einzelner 
Maßnahmen. Im Lauf von 25 Jahren hat das 
Unternehmen mehr als 100 Projekte mit einem 
Volumen von 100 Mio. Euro realisiert, darunter 
so bekannte Anlagen wie den Berliner Lustgar-
ten, den Mauerweg und den Monbijou-Park. 
Nun kommt mit der Entwicklung des Tempel-
hofer Parks eine weitere Herausforderung hinzu. 
 
Dritter Arbeitsbereich ist das Parkmanage-
ment, die Verantwortung für den Betrieb von 
Parks und öffentlichen Freiräumen. Derzeit 
betreibt das Unternehmen Parkanlagen mit 
einer Größe von 250 ha, darunter den Britzer 
Garten und die Gärten der Welt in Marzahn. 
Mit dem Tempelhofer Park erweitert sich  
diese Fläche um weitere 380 ha.
 
Mehr als 1,7 Mio. Besucher jedes Jahr bestäti-
gen den Erfolg der Parkanlagen und Veranstal-
tungsprogramme. Mit ihren wichtigen Funkti-
onen in der Stadtentwicklung ist die Grün 
Berlin GmbH einzigartig in Deutschland. Wei-
tere Informationen zum Aufgabenbereich der 
Grün Berlin Park und Garten GmbH finden Sie 
unter www.gruen-berlin.de.

Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin
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Mit dem 1. IGA-Volkslauf 
startet das Programm am 
8. Mai 2010 um 10 Uhr.

Bewegungsfreiheit  
Wir öffnen den Tempelhofer Park.

Te
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of Sie sind herzlich eingeladen. 

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner, 

am 8. Mai 2010 ist es so weit. Der Tempelhofer 
Park wird geöffnet. Ab sofort kann jeder nach 
Lust und Laune diese neue Freiheit nutzen – zu 
Fuß, mit dem Rad, als Skater und Skaterin oder 
einfach nur, um dabei zu sein. 

Zum Tag der Öffnung laden wir alle Berline-
rinnen und Berliner zu einem großen Fest  
unter dem Motto „Bewegungsfreiheit“ ein.  
Wir laden ein, zu den ersten zu gehören, die 
das neue „Tempelhofgefühl“ ausprobieren. 

Über 100 Vereine und Initiativen haben sich  
etwas ausgedacht, um die Öffnung des großen 
zukünftigen Parks besonders zu würdigen:  
Es gibt Sport und Kultur, Musik und Tanz, auch 
das Thema Natur kommt nicht zu kurz: Mit  
Erkundungstouren, Experimentierstationen 
und einem Waldparcours können Sie erfahren, 
wie sich Flora und Fauna auf dem Feld entwi-
ckelt haben. Auf gesonderten Hundewiesen 
sind auch unsere Vierbeiner willkommen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei sind. 
Und nicht nur am 8. Mai 2010, sondern auch 
in Zukunft, wenn alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gestaltung des neuen 
großen Landschaftsparks mitten in Berlin mit-
bestimmen.

Ingeborg Junge-Reyer
Senatorin für Stadtentwicklung

Wieder im Blickpunkt:   
Der Tempelhofer Park

Am Samstag, dem 8. Mai 2010, steht Tempel-
hof im Blickpunkt: An diesem Tag öffnen der 
Regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus 
Wowereit, und die Senatorin für Stadtent-
wicklung, Ingeborg Junge-Reyer, das ehema-
lige Flugfeld für die Besucherinnen und Be-
sucher. Mehr als 100 Akteure bieten zur 
Öffnungsfeier ein bewegtes Programm mit 
sportlichen Wettkämpfen und Spielen, Artis-
tik und Akrobatik, Turnen und Tanz. 

Eröffnet wird das Programm mit einem Volks-
lauf. Er ist Startzeichen für eine neue Ära der 
vielfältigen sportlichen Aktivitäten, die das 
Feld in Zukunft prägen sollen. Eine weitere 
Attraktion ist das Drachenfest am Sonntag. 

Dieses Wochenende setzt ein Signal: Endlich 
wird das riesige und zentral gelegene Gelän-
de wieder ein lebendiger und frei zugäng-
licher Teil der Stadtlandschaft. Besucherin-
nen und Besucher können hier schon früh 
am Morgen joggen, sich zum Fußballspielen 
treffen, auf den Landebahnen skaten, das 
Areal mit dem Fahrrad umrunden, einen Spa-
ziergang genießen, im neuen Biergarten 
frühstücken oder die Picknickbereiche für ein 
Essen mit Freunden nutzen. Das Feld wird 
zum Treffpunkt inmitten der Stadt und öffnet 
sich ab dem 8. Mai 2010 für jede Form von 
sportlicher Aktivität und freundschaftlicher 
Begegnung.

Schaustelle Tempelhof –  
viel Platz für neue Ideen

Pioniere haben von jeher das Bild des 
Tempelhofer Flughafens entscheidend ge-
prägt. Bei ersten Flugversuchen auf dem 
ehemaligen Exerzierfeld zu Anfang des 
letzten Jahrhunderts, zu Beginn des Linien-
flugverkehrs in den 1920er Jahren oder 
während der Luftbrücke im besetzten 
Berlin.

In Zukunft werden erneut Pioniere eine 
wichtige Rolle spielen. Die spontane, unge-
plante Nutzung noch nicht-entwickelter 
Flächen ist charakteristisch für viele Orte 
Berlins. Im Tempelhofer Park werden zum 
ersten Mal Pioniernutzungen gezielt in den 
Planungsprozess integriert. Den neuen Nut-
zungsideen kommt strategische Bedeutung 
zu: entweder als zeitlich befristete Aktivi-
täten, die später 
einer langfristigen 
Nutzung weichen 
oder als Nutzungen, 
die sich vor Ort 
dauerhaft etablie-
ren können. 

Um eine schritt-
weise Umsetzung 
der langfristigen 
Vision zu ermögli-
chen, werden die 
Pionierfelder bereits thematischen Ausrich-
tungen folgen. Jedes erhält so seinen eige-
nen Charakter. 

Möchten Sie auch Pionier im Tempelhofer 
Park werden? Informieren Sie sich beim 
Öffnungsfest im Infozelt und bewerben 
Sie sich ab dem 17. Mai 2010 unter 
www.stadtentwicklung.berlin.de/
tempelhof-pioniere/

Der spannende Weg  
zur neuen Parklandschaft 

Außerordentlich wichtig für die weitere  
Entwicklung des Tempelhofer Parks ist der 
Beschluss der Deutschen Bundesgarten-
schaugesellschaft, hier im Jahr 2017 die  
Internationale Garten ausstellung (IGA) aus-
zurichten. Diese bedeutsame Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher aus aller 
Welt wird ein Meilenstein auf dem Weg 
zu einer neuen Parklandschaft mitten in 
Berlin sein.

Die Internationale Gartenausstellung wird  
die weitere Entwicklung des Tempelhofer 
Parks beschleunigen und nachhaltig prägen. 
Sie wird den Luxus der Weite, die Freiheit des 
 offenen Himmels und die großen Wiesen 
 bewahren. Als vielstimmiges, zukunftsorien-
tiertes und nachhaltiges Projekt schafft sie 
die Grundlage für eine Parklandschaft, in der 
eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt er-
halten bleibt und sich gleichzeitig vielfältiges 
städtisches Leben entfalten kann.

Tempelhof bleibt in Bewegung. Das Areal  
wird viele Menschen anziehen, weil sie hier 
ihre Freizeit unbeengt gestalten können. Es 
bietet Zwischennutzern ein Experimentier-
feld. Es wird als Gartenschau internationale 
Anerkennung erhalten. Und es bietet den 
Raum, um langfristig ein neues Natur- und 
Freizeitverständnis zu entwickeln und zu 
 leben. 

Führungen zu Geschichte und Zukunft  
des Tempelhofer Feldes können Sie unter 
Telefon 030 / 2 80 18-1 62 oder unter 
www.gruen-berlin.de buchen. 

Das Programm am 8. Mai:  
Bewegungsfreiheit für Akteure

Seit der Beendigung des Flugbetriebs hat 
sich viel getan. Grün Berlin hat das Gelände 
für das Publikum gesichert und erschlossen. 
Seit  Monaten finden hier thematische Füh-
rungen regen Zuspruch. Die Turngemeinde  
in Berlin (TiB) hat ehemalige Sport-Einrich-
tungen des Feldes wieder nutzbar gemacht. 
Auch gastronomisch werden fest installierte 
Einrichtungen für Aufenthaltsqualität sorgen.

Am Öffnungswochen ende, 
dem 8. und 9. Mai 2010, kom-
men mehr als 100 Akteure 
hinzu. Vor allem im sport-
lichen Bereich ist das Angebot 
groß: Der TSV Tempelhof-Mari-
endorf, die Turngemeinde in 
Berlin 1848 e. V. und viele 
weitere Vereine bieten aktive 
Mitmachangebote an. 

Das Berliner Cricket Komitee 
(BCK) kommt zurück auf das 
Feld, auf dem es 1888 die ers-
ten Spiele austrug. Mit dem 
Berliner Fußballverband steuern gleich drei 
Fußballvereine – SV Tasmania Gropiusstadt 
1973 e. V., Türkiyemspor Berlin e. V. und 
BSV Hürriyet Burgund – ein Turnier zum 
 Programm bei. Die Berlin Bears präsentieren 
ein Bundes  liga-Spiel des noch relativ unbe-
kannten Flagfootballs, eine sanfte Variante 
des amerikanischen Nationalsports. 

Außerdem erwartet die Besucher der  
1. IGA-Volkslauf mit drei Kategorien, ein 
Frisbee-Jam-Camp, eine Demonstration im 
Nordic-Cross-Skating, Tanzvorführungen von 
Square Dance über Streetdance bis hin zu 
einer für den Karneval der Kulturen einstudier-
ten Show, dazu Turnvorführungen mit einer 
Rhönradshow.

Auch das Thema Natur kommt 
nicht zu kurz: Mit Kinder-Erkun-
dungstouren, Experimentier-
stationen, Waldparcours, einer 
Bildungsrallye u. v. m. kann 
man erkunden, wie sich Flora 
und Fauna auf dem geschütz-
ten Feld entwickelt haben.  
Die Umweltverbände BLN, 
BUND, NABU und GRÜNE LIGA 
bieten Führungen zu den Themen  
Vögel, Pflanzen und Insekten.

Mit dem Umzug der mobilen Beete der  
Prinzessinnengärten in den Tempelhofer 
Park werden den Besuchern urbane Gärten, 
auch zum Selberpflanzen und Mitnehmen, 
angeboten. 

Unter dem Motto „Religionen bewegen“ 
stellt die „Initiative Religionen auf dem  
Tempelhofer  Feld“ ein Mitmachprogramm 
aus Sport, Tanz, Spiel, Meditation, Musik  
und Diskussion vor.

In der Eingangshalle des ehemaligen Flug-
hafens, die an diesem Wochenende geöffnet 
ist, zeigt die Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung eine Ausstellung zur Geschichte 
des Areals. 

Highlight auf dem Vorfeld: Elektromobilität 
erfahren. Jung und Alt können die Band-
breite der Elektromobilität im Selbstversuch 
erleben. E-Fahrräder, Pedelecs sowie elek-
trisch betriebene Trendfahrzeuge stehen 
den Besucherinnen und Besuchern für 
Probefahrten zur Verfügung. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie aufregende Preise bei 
der E-Mobility Tombola.

Außerdem gibt es Präsentationen, Vorfüh-
rungen und Infoveranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Umweltverbänden, dem 
Deutschen Frisbeesportverband, dem Rad-
sport Club Charlottenburg e. V., der Berliner 
Turnerschaft Korp. und vielen mehr.

Wie geht es weiter:  
Die Gesamtentwicklung 

Der Tempelhofer Park ist mit 380 ha Fläche eine 
der größten innerstädtischen Freiflächen welt-
weit. Seit Jahrhunderten hat sich die Rolle des 
Areals immer wieder gewandelt: von der Nut-
zung als landwirtschaftliche Anbaufläche über 
Freizeit- und Sportnutzungen bis hin zu zivilem 
und militärischem Flugverkehr. Ein großer Teil 
blieb immer unbebaut und dient der Stadt bis 
heute als wichtiger klimatischer Ausgleich. Das 
wird auch in Zukunft so bleiben – ein zentraler 
Park wird Anker und Impuls für die neuen Ent-
wicklungen sein. 

Mit diesem wichtigen ersten Schritt 
sind viele Fragen – wie die nach dem 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Ressourcen, der Nachhaltigkeit 
und des respektvollen Miteinanders 
im urbanen Raum – verbunden. Bei 
der Beantwortung dieser Fragen 
werden ganz neue Wege beschrit-
ten. Durch Befragungen, Wettbewerbe und Stu-
dien wurden die Wünsche und Bedürfnisse der 
Berlinerinnen und Berliner gesammelt und mit 
den Visionen von Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Gesellschaft abgeglichen. 
Dadurch entstanden konkrete Nutzungsmög-
lichkeiten, die im Rahmen von Ideenwerkstätten 
und im Dialog mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern stufenweise weiterentwickelt werden. 

Vor knapp einem Jahr hat der Berliner Senat die 
Adlershof Projekt GmbH mit den Gesamtpla-
nungen für das Areal beauftragt. Diese werden 
noch im Sommer vorgestellt. Das für Tempelhof 
verantwortliche Team der Adlershof Projekt 
GmbH soll in Zukunft in einer neuen nur für 
Tempelhof zuständigen landeseigenen Gesell-
schaft die Gesamtentwicklung verantwortungs-
voll vorantreiben. Ihr stehen die Grün Berlin 
GmbH als Betreiberin des werdenden Parks und 
die BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH zur Seite. Gemeinsam werden Sie, im Di-
alog mit den künftigen Nutzern, das Gelände 
Schritt für Schritt entwickeln. 

Die ehemaligen Sport-
flächen wurden vom  
ersten „Pionier“, der  
Turngemeinde in Berlin 
1848 e. V., reaktiviert.

Lustgarten

Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten!

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr.
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom-
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen.
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Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010

Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr

•  10–12 Uhr  IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich

•  13–14 Uhr  Offizielle Öffnung

•  10–21 Uhr  Picknick und großes gastronomisches Angebot  
mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

•  10–18 Uhr  E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

•  10–18 Uhr  Infomeile  

•  11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln

•  11–17 Uhr  Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

•  11–17 Uhr  Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  
Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  
Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance

•  11–17 Uhr  Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining

•  12–17 Uhr  Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  
Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.

•  12–17 Uhr  Turn-Vorführungen:  
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport-
clubs Berlin u. v. a. m.

•  18 Uhr  Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr

• 10–18 Uhr  Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m.

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote

In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  
die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, 
Einleiner und Windspiele aller Art. 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß-
drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen.

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war-
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 

© Imagesource (M)
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Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen 
Wind ein idealer Ort 
für Flugpioniere. An 
diese alte Zeit knüpft 
das Drachenfest an, 
das dort am Sonntag 
stattfindet. 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Internet
www.stadtentwicklung.berlin.de/
planen/tempelhof
Gestaltung
Runze & Casper Werbeagentur 
GmbH Berlin

Neue Sportarten wie 
Flagfootball finden 
ihren Platz im 
Tempelhofer Park.
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Tempelhof in Bewegung:  
Das Programm am 8. Mai 2010 von 10.00 bis 21.00 Uhr
 

• 10–12 Uhr IGA-Volkslauf mit Siegerehrung   
Nachmeldungen sind von 9.00 bis 9.40 Uhr vor Ort möglich
 

• 13–14 Uhr Offizielle Öffnung 

• 10–21 Uhr Picknick und großes gastronomisches Angebot  

mit kulturellem Begleitprogramm und Kinderanimation  

• 10–18 Uhr E-Mobility Testfahrten auf dem Vorfeld  

• 10–18 Uhr Infomeile  

• 11–17 Uhr  Aktionsparcours mit vielen sportlichen Angeboten: 
Boule, Frisbee, Fußball, Volleyball, Fitness, Laufen, Nordic   
Walking, Inline-Skating, Selbstverteidigung, Kung Fu, Yoga,  
Tai Chi, Qi Gong, Kubb und Bosseln 

• 11–17 Uhr Sport-Vorführungen: Football und Cheerleading,  
Kricket, Tennis, Rollhockey, Nordic Cross Skating, Slalom Skating,  
Einrad-Hockey, Aerobic 

• 11–17 Uhr Angebote im TIB-Columbiasportpark: Baseball,  

Softball, Tennis, Volleyball, Fußball, Kindersport, Touch Rugby,  

Cycling, Langhantel-Event, Skating, Hockey und Energy Dance
 

• 11–17 Uhr Präsentation neuer Sportarten/Trendsportarten: 
Floorball, Speed Badminton, Ultimate Frisbee, Discgolf, Capoeira, 
Bailong Ball, Slacklining 

• 12–17 Uhr Tanz-Vorführungen: Square Dance, Jazz- und  

Streetdance mit den Battle Cats und Junior Battle Cats,   
Hip Hop u. a.
 

• 12–17 Uhr Turn-Vorführungen: 
Schauturnen der Formation „Die Elephanten“ des Berliner Turn- 
und Freizeitsport-Bundes; Rhönradshow des Olympischen Sport­
clubs Berlin u. v. a. m. 

• 18 Uhr Frank Zander, Bühne im Gastronomiebereich 

Genaue Startzeiten der einzelnen Akteure erfahren Sie vor Ort an den 
jeweiligen Veranstaltungsflächen. 

Das Drachenfest – Kiteflyers Meeting:
 
Das Programm am 9. Mai 2010 von 10.00 bis 18.00 Uhr
 

• 10–18 Uhr Drachenfest 

• 10–18 Uhr Ausstellung, Fahrradverleih u. v. m. 

• 10–18 Uhr Picknick und Gastronomieangebote 
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In Zusammenarbeit mit Flying Colors erleben  Das Tempelhofer Feld 
war durch den stetigen die Besucher beim Drachenfest die ganze 
Wind ein idealer Ort Bandbreite des Drachensports – Lenkdrachen, für Flugpioniere. An 

Einleiner und Windspiele aller Art. diese alte Zeit knüpft 
Wer möchte, kann einen eigenen Drachen 	 das Drachenfest an, 

das dort am Sonntag mitbringen oder vor Ort kaufen. Abgerundet 
stattfindet. wird das Fest durch Kitelandboarder, Groß­

drachen, eine Lenkdrachenschule und einen 
Bereich für Kinderdrachen. 

Das gastronomische Angebot zum Öffnungsfest 

Im großen Gastronomiebereich 
werden neben Getränken, war­
men und kalten Speisen auch 
kulturelle Highlights geboten. 
Besucher können prall gefüllte 
Picknick-Körbe erwerben und 
sich mit Grillzubehör, Decken 
und Sonnenschirmen ausrüsten. 
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Rund um den Tempelhofer Park gibt es nur 
äußerst begrenzte Parkmöglichkeiten! 

Wir empfehlen dringend, S- und U-Bahn zu nutzen. 
Sowohl die Ringbahn S41/42/46/47 als auch die 
U-Bahnlinien U6, U7 und U8 sowie die Buslinien 
104 und 246 bringen Sie zum Tempelhofer Park 
(teils mit kurzen Fußwegen). 

Sie erreichen den Tempelhofer Park ideal über den 
S-/U-Bahnhof Tempelhof. Haltestellen im Umkreis: 
U6 Bhf. Paradestr., Platz der Luftbrücke und Tempelhof 
U7 Bhf. Hermannplatz oder Südstern 
U8 Bhf. Hermannplatz, Boddinstr., Leinestr. u. Hermannstr. 
S41/42/46/47 Bhf. Hermannstr. und Tempelhof 

Die Kapazitäten von S- und U-Bahn werden für 
dieses Wochenende erhöht. Sie sind herzlich eingela­
den, mit dem Fahrrad zum Tempelhofer Park zu kom­
men. Sie können auch im Park Fahrräder ausleihen. 

Mit freundlicher Unterstützung von: Stand: April 2010 

Veranstalter 
Grün Berlin Park und Garten GmbH 
Sangerhauserweg 1, 12349 Berlin 
für die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung 

Kommunikation Internet 
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin www.stadtentwicklung.berlin.de/ 

planen/tempelhof 
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Vogelschutzbereich
Von April bis Juli bitte nicht betreten!

Vogelschutzbereich
Schutzzaun
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Aussichtspunkt
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